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Was Mut macht: Die Mannschaft unseres Trai-
ners Simon Rösner hat sich in den vergange-
nen Monaten enorm stabilisiert. Erst eine Nie-
derlage kassierte sie in der Rückrunde (1:2 in 
Hohenleipisch), seitdem ist sie neun Spiele in 
Folge ungeschlagen, gewann acht dieser Be-
gegnungen. Eine starke Bilanz!

Ein Grund für diese Erfolgsserie: Kommt es zu 
Ausfällen, werden die problemlos kompen-
siert. Beispiel: Robert Heinrich fehlte vor einer 
Woche in Brieske/Senftenberg (3:1) gelbge-
sperrt. Matthias Klatt sprang ein, lieferte eine 
starke Vorstellung ab, erzielte auch noch das 
wichtige Tor zum 2:1 – und machte sich damit 
selbst ein schönes Geschenk zum 37. Geburts-
tag, den er am Donnerstag beging.

Es gibt bestimmt viele, die heute nach dem 
Spiel mit Klatti nachträglich auf seinen Ge-
burtstag anstoßen wollen. Vielleicht gibt es ja 
noch einen anderen Grund zu feiern…

Mit rot-schwarz-weißen Grüßen!  
Eure Eintracht  

Das ist in der Landesliga nicht anders als in 
der Bundesliga: In der Schlussphase der Sai-
son schaut man schon einmal genauer hin, 
was auf den anderen Plätzen los ist, auf de-
nen die unmittelbaren Konkurrenten im Ein-
satz sind.

Spieler, Trainer und Fans der Eintracht blick-
ten gestern Abend nach Buckow/Waldsie-
versdorf, wo der Spitzenreiter auf den FC Ei-
senhüttenstadt traf. 3:0 gewann unser große 
Rivale, eine Überraschung blieb leider aus.
Für unsere 1. Männermannschaft heißt es 
also heute: dranbleiben. Und das wird schwer 
genug. Mit dem SV Döbern ist heute der Ta-
bellendritte an den Wüstemarker Weg. Ge-
gen den Aufsteiger kassierte die Eintracht im 
Hinspiel eine von fünf Liga-Niederlagen (2:4). 
Es war ein ruppiges Spiel mit zwei roten und 
acht gelben Karten und noch einigen spezi-
ellen Umständen, an die unser Abwehrmann 
Robert Heinrich im Interview dieses Stadion-
heftes erinnert. Keine Frage: Der Stachel sitzt 
tief...
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Es geht auf die Zielgerade der Saison! Im In-
terview spricht unser Abwehrmann Robert 
Heinrich über Gelbe Karten, das Döbern-
Spiel und die Aufstiegs-Chancen.

Beim 3:1 vor einer Woche in Brieske/Senften-
berg warst Du wegen der 10. Gelben gesperrt. 
Wie erlebst Du so ein Spiel vom Rand aus?
Mit gemischten Gefühlen. Man ist ange-
spannter, als wenn man selbst auf dem Platz 
steht. Man kann halt selbst nicht eingreifen 
und Einfluss nehmen. Hinzu kommt, dass ich 
während des Spiels viel dirigiere. Wenn ich 
spiele, sehe ich gleich, ob meine Anweisun-
gen ankommen. Wenn ich etwas von außer-
halb reinrufe, merke ich das nicht sofort.

Wie kommt es eigentlich, dass Du schon so 
viele Gelbe Karten kassiert hast?
Das habe ich mich auch schon gefragt. Man 
muss erst einmal feststellen: Wenn ein Ab-
wehrspieler ein Foul macht, ist es schneller 
eine Gelbe Karte. Denn das passiert meistens 
in der gefährlichen Zone. Aber ich will offen 
und ehrlich sein: Manchmal fielen zum Schut-
ze meiner Mannschaft ein paar schärfere Wor-
te Richtung Schiedsrichter.

Ihr seid jetzt seit neun Spielen ungeschlagen. Was 
lässt Euch momentan so souverän auftreten?
Natürlich macht einen so eine Erfolgsserie 
immer sicherer und selbstbewusster. Aber 
ich muss auch sagen: Wir haben einen über-
ragenden Teamgeist. Nur ein Beispiel: Zum 
Spiel nach Brieske/Senftenberg ist der Bus 
voll – und zwei Pkw mit Spielern fahren hin-
terher. Alle wollen dabei sein, auch wenn sie 
nicht auflaufen. Dieser Teamgeist können am 
Ende die paar Prozente sein, die man braucht, 
wenn es um den Aufstieg geht. Dazu kommt: 
Wer ins Team rutscht, liefert ab. Und wir ha-
ben eine außerordentlich hohe Trainingsbe-
teiligung. Der Trainer hat jedes Wochenende 
Kopfschmerzen, wen er aufstellt und wen er 
draußen lassen muss.
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Worauf kommt es gegen Döbern an, gegen 
das Ihr das Hinspiel 2:4 verloren habt?
Keine Frage, Döbern hat sportliche Quali-
tät. Aber ich sage auch: Es reicht der nötige 
Grundrespekt aus. Wir stehen in der Tabelle 
vor ihnen, wir wollen am Ende Platz 1 be-
legen – die sollen sich Gedanken machen. 
Ich möchte aber gerne mal an die Umstän-
de beim Hinspiel erinnern. Wir mussten uns 
eineinhalb Kilometer entfernt vom Platz 
umziehen, hatten eine kleine Kabine, einige 
Spieler mussten sich auf dem Flur umzie-
hen. Das war alles nicht sehr freundlich den 
Gästen gegenüber. Also: Es ist eine gesunde 
Anspannung und Vorfreude auf das Spiel da. 
Ich sage: herzlich willkommen und viel Freu-
de am Wüstemarker Weg.

Wenn Du das Restprogramm von Euch und 
Buckow-Waldsieversdorf vergleichst: Wer 
hat es schwerer?
Ich finde, dass wir das schwerere Restpro-
gramm haben. Aber ich bin auch überzeugt 
davon, dass Buckow nicht alle Spiele ge-
winnt.

Gibt es am letzten Spieltag in Buckow ein 
Aufstiegsendspiel?
Ja, davon gehe ich aus, in welcher Konstella-
tion auch immer. Vielleicht liegen wir einen 
oder zwei Zähler vor Buckow, vielleicht ist 
es umgekehrt. Es wird dann ein Alles-oder-
nichts-Spiel. Das sind die schönsten Spiele!

Hand aufs Herz: Steigt Ihr auf?
Ich spiele Fußball, um immer zu gewinnen. 
Ich bin überzeugt, dass wir aufsteigen.

Sehen wir Dich – in welcher Liga auch immer 
– im nächsten Jahr bei der Eintracht?
Mit mir hat noch keiner gesprochen, braucht 
auch keiner. Ich möchte bei der Eintracht 
bleiben.



„Alle zum Finale!“ So lautet das Motto am 
kommenden Donnerstag (Himmelfahrt), 
wenn unsere D-Juniorinnen im Landespo-
kal-Finale auf den 1. FV Eintracht Wand-
litz treffen. Anpfiff ist bereits um 9 Uhr im 
Waldstadion in Ludwigsfelde (Straße der 
Jugend 30). Aber das sollte keinen hindern, 
die Mannschaft von Raik Bradke und Norma 
Wittmann zu unterstützen. Die Mädchen 
spielen eine grandiose Saison, wurden be-
reits Meister der Landesliga-Staffel Süd und 
qualifizierten sich durch ein 3:0 gegen die 
SG Schwanebeck für das Finale.

Am 1. Mai startete bei REWE die Aktion 
“Scheine für Vereine” – und ihr könnt alle 
mitmachen. Es ist ganz einfach: Wer bei un-
serem REWE-Partner Andy Linde in Zeuthen 
einkauft, bekommt pro 15 Euro Einkaufs-
wert einen Vereinsschein, den man dann in 
die Boxen an der Kasse steckt. Wer auswärts 
bei einem REWE einkauft, kann die Scheine 
beim nächsten REWE-Besuch in Zeuthen ab-
geben oder auch online der Eintracht zuord-
nen: www.rewe.de/scheinefürvereine. 

Die Eintracht kann sich für die gesammelten 
Scheine attraktive Prämien für die Nach-
wuchsabteilung aussuchen.

Mit zwei Teams waren unsere F4-Junioren 
zu Gast beim Funino-Turnier von Grün-Weiß 
Bestensee – auch dank tatkräftiger Unter-
stützung aus der F3. Vielen Dank an Elli und 
Alma! Es war das dritte Turnier nach der Win-
terpause. Die Trainer Christian Schröder, Mir-
ko Niendorf, Sascha Neumann und Sebasti-
an Stachura waren zufrieden. Das Wichtigste 
war, dass alle Kinder viel Spaß hatten und die 
Chance bekamen, sich durch eine Menge 
Spielzeit weiterzuentwickeln.

Großartige Leistung unserer E-Junioren! Sie 
gewannen am Wüstemarker Weg das Vorrun-
den-Turnier um den REWE-Cup, qualifizierten 
sich damit für die Endrunde, die am 2. Juni an 
der Alten Försterei ausgetragen wird. Auch 
Union Fürstenwalde, der SV Schönefeld und 
die SG Niederlehme, die die Plätze 2 bis 4 be-
legten, sind dann in Köpenick dabei. Etwas 
Union-Gefühl kam schon in Miersdorf auf: Rit-
ter Keule ließ sich auf dem Eintracht-Gelände 
blicken. Das Union-Maskottchen war der Eh-
rengast dieses Turniers.

Erneut eine deutliche Niederlage für unsere 
2. Männermannschaft. Beim SV Rangsdorf 
verlor sie mit 3:6. Eintracht-Treffer: Marcus Dit-
trich, Timo Westphal und ein Eigentor. Unsere 
E3-Mädchen unterlagen der E3 der SG Schul-
zendorf, in der fast nur Jungs spielen, mit 0:9. 
Mit dem selben Ergebnis musste sich die E2 
der SG Phönix Wildau II geschlagen geben.

KURZ & KNAPP



KOMMENDE SPIELE

FRAUEN

Unsere 1. Frauenmannschaft steht im Finale 
des Kreispokals! Im Halbfinale gewann sie 
beim großen Kreisliga-Rivalen SV Zernsdorf 
überraschend deutlich mit 5:1. Tamira Kar-
czewski mit einem schnellen Doppelpack 
(2./5.) und Katharina Schmidt (9.) sorgten für 
eine frühe klare Führung. Wiebke Bischoff 
stellte noch vor der Pause auf 4:0. Den An-
schlusstreffer der Zernsdorferinnen beant-
wortete Elina Ost mit dem 5:1.

Marco Däfler, der mit Basti Nickel die Mann-
schaft trainiert: “Es war geil! Das war echte 
Werbung für den Frauen-Fußball, vor allem 
in der 1. Halbzeit. Die Mannschaft hat vorbild-
lich agiert, war von Anfang an hochkonzent-
riert. Der Sieg geht auch in der Höhe voll in 
Ordnung.”

Mit dabei waren in Zernsdorf Lotte Mai-
wald, Franzi Schneider, Aileen Förster, Maria 
Meinert, Wiebke Bischoff, Tamira Karczew-
ski, Katharina Schmidt, Denise Merz, Elina 
Ost, Germain Schatzschneider und Franzis-
ka Nickel.

Im Endspiel trifft die Eintracht am 2. Juli um 
10.00 Uhr in Wünsdorf auf den MSV Zossen.

Sonntag, 14. Mai:
09.30 Uhr: E3-Junioren (2. Kreisklasse)
SCEMZ III – VfB Trebbin

10.30 Uhr: F2-Junioren (1. Kreisklasse)
Zellendorfer SV – SCEMZ II

10.30 Uhr: 2. Frauen (Kreisliga)
SCEMZ II– SpG Heidesee/Niederl./Bestens.

11.30 Uhr: A-Junioren (Brandenburgliga) 
SV Falkensee-Finkenkrug – SCEMZ

13.00 Uhr: 1. Frauen (Kreisliga)
SSV 1950 Nonnendorf – SCEMZ

15.00 Uhr: 2. Männer (Kreisoberliga)
SCEMZ II – SV Teupitz/Groß Köris

Mittwoch, 17. Mai:
19.00 Uhr: Ü40 (Kreisliga)
SV Union Bestensee – SCEMZ

19.00 Uhr: 2. Männer (Kreisoberliga)
FC Viktoria Jüterbog – SCEMZ

Donnerstag, 18. Mai (Himmelfahrt):
09.00 Uhr: D-Juniorinnen (Landespokal-
Finale in Ludwigsfelde)
SCEMZ – 1. FV Eintracht Wandlitz 



Nr. Spieler EInsätze Minuten Tore Gelb Gelb-Rot Rot

22 Ingmar Thede Rosenboldt 22 1863 6 4 - -

33 Robert Heinrich 21 1743 4 10 - -

14 Jan Wolter 19 1683 1 2 - -

31 Peer Gülzow 20 1747 5 6 - -

6 Jeremy Wolf 22 1641 2 2 - 1

8 Marco Alisch 19 1577 5 2 - -

4 Maarten Rosenboldt 20 1569 1 3 - -

10 Niklas Goslinowski 17 1350 18 4 - -

23 Sebastian Vogel 14 1260 - - - -

26 Yves Küllmei 13 948 1 7 - -

16 Matthias Klatt 17 919 4 1 - -

24 Adam Rindelhardt 11 903 1 3 - -

11 Emilio Köhler 15 828 4 - - -

20 Jonas Greib 12 773 4 1 - 1

7 Timo Westphal 14 578 1 1 - -

21 Florian Hammer 9 578 - 2 - -

Justin Jakob 9 556 - - - 1

18 Matthias Ritter 10 484 1 2 - -

Sebastian Hein 5 450 - 1 - -

19 Dennis Wolpert 10 388 - - - -

1 Patrick Kaufmann 4 360 - - - -

77 Toni Hager 7 358 3 1 - -

3 Elias Wroblewski 12 289 - - - -

13 Patrick Müller 4 181 - 1 - -

38 Marcello Wolf 7 137 - 1 - -

Leon Kruppe 3 112 2 - - -

Marvin Soost 2 107 1 1 - -

Alexander Schröder 1 90 - - - -

Niklas Bredlow 2 76 - - - -
15 Lukas Müller 4 42 - 1 - -

Christian Semke 1 7 - - - -

12 Marc Bernhardt 2 3 - - - -

23 Stephan Janus - - - - - -

STATISTIK 1. MÄNNER 2022/23

Stand: 13.05.2023 // sortiert nach Spielzeit



FC Concordia Buckow/Walds.            3:0  FC Eisenhüttenstadt
SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen                 -  SV Döbern
FSV 63 Luckenwalde II  -  FV Blau-Weiß 90 Briesen/Mark
SG Phönix Wildau 95  -  SG Großziethen 
VfB Hohenleipisch 1912               -  FSV "Glückauf" Brieske/S.
Breesener SV Guben Nord   -  SV Wacker Cottbus-Ströbitz
FSV Union Fürstenwalde II   -  1. FC Guben
BSC Preußen 07      -  FV Erkner 1920

25. Spieltag Landesliga Süd

Platz Mannschaften Spiele S U N Torv. Differenz Pkt.

1. FC Concordia Buckow/Walds. 25 17 6 2 74:25 49 57

2. SC Eintracht Miersdorf/Zeuthen 24 17 2 5 65:32 33 53

3. SV Döbern 23 14 5 4 60:39 21 47

4. BSC Preußen 07 24 11 6 7 47:27 20 39

5. FSV Union Fürstenwalde II 23 10 5 8 46:49 -3 35

6. FSV 63 Luckenwalde II 24 10 4 10 45:45 0 34

7. FV Erkner 1920 24 10 3 11 52:47 5 33

8. SV Wacker 09 Cottbus/Ströbitz 24 10 2 12 34:41 -7 32

9. 1. FC Guben 24 8 8 8 36:47 -11 32

10. FSV "Glückauf" Brieske/S. 25 9 4 12 45:52 -7 31

11. SG Großziethen 24 7 6 11 41:42 -1 27

12. FC Eisenhüttenstadt 25 7 6 12 33:39 -6 27

13. Breesener SV Guben Nord 23 7 4 12 39:53 -24 25

14. VfB Hohenleipisch 1912 24 7 3 14 37:67 -30 24

15. SG Phönix Wildau 95 25 7 2 16 35:68 -33 23

16. FV Blau-Weiß 90 Briesen/Mark 23 6 4 13 40:46 -6 22

DIE AKTUELLE TABELLE
LANDESLIGA SÜD 2022/23



Beim Kauf von 2 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
20€ Rewe Einkaufsgutschein.
     
Beim Kauf von 4 Michelin Reifen 
(PKW, LLKW) erhalten Sie einen 
40€ Rewe Einkaufsgutschein.

*Gilt für PKW/LLKW Sommer-,Winter- und Ganzjahresreifen. Nur solange der Vorrat reicht.

    


